
 BÜRGER - I N F O 

Amtsblatt des Marktes Pleinfeld                         Oktober 2016 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 
 

haben Sie eigentlich schon das kurze Luftvi-

deo von Pleinfeld auf der Startseite unserer 

Homepage gesehen? 
 

In den vergangenen Wochen konnte im Mittelfeld ein neu-

er Fußweg zwischen dem Schulweg und der Adolph-

Kolping-Straße entstehen, ebenso wurde am Radweg 

zwischen dem Lauterbrunnenweg und St. Veit an vielen 

Stellen die Oberfläche verbessert, sowie die vorhandenen 

Senkungen beseitigt. 
 

Für die nächsten Wochen sind auch wieder zahlreiche 

Baumaßnahmen in der Planung: 
 

Zum einen werden in St. Veit an vielen Stellen die 

Straßen ausgebessert,  

an unserer Brücke am Marktplatz in Pleinfeld werden 

die Senkungen behoben,  

der Kanal in Ramsberg am Brombachsee in der  

Pfaffenlohe wird auf eine neue und größer dimensio-

nierte Trasse verlegt und  

die Breitbandarbeiten laufen bereits in vielen Ortstei-

len auf Hochtouren. 
 

Ich bitte Sie bei Verkehrsbeeinträchtigungen bzw. für zeit-

weise, notwendige Sperrungen um Nachsicht. 

Mein Dank gilt der Pleinfelder Bürgerwerkstatt, welche 

uns finanziell für die Anschaffung neuer Böden im Bürger-

haus in einigen Räumen unterstützt, sowie den Teilneh-

mern am Integrationskreis Pleinfeld für Ihr Engagement. 
 

Auch sind in den letzten Monaten wieder mehrere Arbeits-

plätze in unserer Gemeinde entstanden: Ein Herzlicher 

Dank gilt, stellvertretend für alle Gewerbetreibenden, der 

Firma „cutting point“ auf der Böschleinsmühle. Sie haben 

Ihren Firmensitz nach Pleinfeld verlagert. 
 

Für unseren Bauhof wurde ein neuer Unimog angeschafft 

– auf dem Foto sehen Sie unsere interessierten Mitarbei-

ter bei der Einweisung – nun sind wir wieder zukunftsfä-

hig gerüstet. 
 

Für den Oktober darf ich Sie zum Tag der offenen Tür im 

Mehrgenerationen- und Bürgerhaus am 03.10.2016 ab 

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr herzlichst einladen – kommen 

Sie doch mal vorbei! 
 

Ich wünsche Ihnen Allen einen „goldenen“ Oktober 2016! 
 

Ihr 
 

 

 

 

 

 

Markus Dirsch, 1. Bürgermeister 
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MARKTGEMEINDERATS-SITZUNGEN 
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am 
 

Donnerstag, 06.10.2016 und 

Donnerstag, 10.11.2016, 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter  

Tel. 091 44 / 92 00 - 21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

10.11.2016 müssen spätestens am 31.10.2016 vorliegen. 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

Verpachtung von Ackerland in der Gemarkung 

Dorsbrunn 
 

Vom Markt Pleinfeld wird ab 01.10.2016 folgendes Grund-

stück neu verpachtet: 
 

Flur-Nummer  Größe in ha   

236 Tfl.  ca. 0,2395   
 

Die Pachtzeit beträgt 9 Jahre und endet zum 30.09.2025. 
 

Interessenten bitten wir um Abgabe eines schriftlichen An-

gebotes  
 

bis Dienstag, 18. Oktober 2016 
 

beim Markt Pleinfeld, Ordnungsamt, Marktplatz 11, 91785 

Pleinfeld.  
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bau- und Ordnungs-

amt unter Tel. 0 91 44 / 92 00 – 44 bzw. per Email unter 

bauamt@pleinfeld.de gerne zur Verfügung. 
 

Pleinfeld, 06.09.2016 
 

gez.  

Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG DER GEMEINDEWERKE 

PLEINFELD 
 

Am Montag, 17.10. bis Freitag, 21.10.2016, werden in 

Pleinfeld die Hydranten überprüft und die Wasserleitungen 

durchgespült. 
 

Da dadurch leichte Trübungen des Wassers sowie Druck-

schwankungen auftreten können, bitten wir unsere Abneh-

mer, sich erforderlichenfalls mit einem genügenden Was-

servorrat einzudecken. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internet-

seite:  

www.gw-pleinfeld.de 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Gemeindewerke 

 

BEKANNTMACHUNG DES ZV  

PFAFFENBERGGRUPPE 
 

Am Montag, 24.10. bis Freitag, 28.10.2016, werden im 

Versorgungsgebiet des ZV Pfaffenberggruppe die Hydran-

ten überprüft und die Wasserleitungen durchgespült, und 

zwar in den Ortschaften: 
 

Walkerszell, Gündersbach, St. Veit, Ramsberg am Brom-

bachsee, Veitserlbach und Thannhausen. 
 

Dadurch kann es zu leichten Trübungen des Wassers, 

Druckschwankungen sowie kurzeitig zu Versorgungsunter-

brechungen kommen. Deshalb bitten wir unsere Abnehmer, 

sich falls erforderlich mit einem genügenden Wasservorrat 

einzudecken. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Zweckverband Pfaffenberggruppe 

 

PHILIPP KRACH IN DEN RUHESTAND  

VERABSCHIEDET 
 

Nach über 24-jähriger Tätigkeit beim Markt Pleinfeld wurde 

nun Herr Philipp Krach vom 1. Bürgermeister Markus 

Dirsch im Kreis 

seiner Kollegen 

aus dem Bau-

hof in den Ru-

hestand verab-

schiedet. Herr 

Krach war wäh-

rend seiner 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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Aus dem Rathaus  

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Oktober 2016. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 10.10.2016!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per Email an buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf CD oder Stick abgeben. 

Das Rathaus hat Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr geöffnet, sowie dienstags von 13:00 bis 15:00 Uhr und donnerstags von 

14:00 bis 18:00 Uhr.  

Beschäftigung vor allem mit der Pflege der gemeindlichen 

Grünanlagen betraut.  
 

1. Bürgermeister Dirsch dankte ihm für seine Dienste, lobte 

die sehr gute und zuverlässige Zusammenarbeit und 

wünschte Herrn Krach für die Zukunft alles Gute.  

 

SPENDENAUFRUF FÜR DIE MITTAGSBETREU-

UNG AN DER GRUNDSCHULE PLEINFELD 
 

Liebe Eltern, 
 

die Mittagsbetreuung an der Grundschule Pleinfeld wird im 

Schuljahr 2016/2017 erweitert. Es wird diesmal 2 Grup-

pen bis 14 Uhr und 4 Gruppen bis 16 Uhr geben.  
 

Für das zusätzliche Gruppenzimmer werden noch verschie-

dene Sachen benötigt: 
 

1 Sofa,  

Spiele (Gesellschaftsspiele, Lego, Duplo, usw.), 

Bücher, 

Plastik-Tischsets und Plastik-Tischdecken (bitte 

nur Plastik, wird als Bastelunterlage benötigt!). 
 

Wenn Sie Sachen zu Hause haben, die Sie nicht mehr be-

nötigen, würden wir uns freuen, wenn Sie die Sachen der 

Mittagsbetreuung zur Verfügung stellen würden. 
 

Bitte setzen Sie sich mit den Betreuerinnen unter der Tele-

fon-Nummer 09144 / 9270320 in Verbindung. Die Mit-

tagsbetreuung ist ab 11 Uhr erreichbar. 

 

BEFLAGGUNG AM 3. OKTOBER 

ANLÄSSLICH DES TAGES DER 

DEUTSCHEN EINHEIT 
 

Der 3. Oktober ist der Tag der Deutschen 

Einheit und damit der für Gesamtdeutschland wichtigste 

Feiertag. Der von der Volkskammer der ehemaligen DDR 

am 23. August 1990 beschlossene Beitritt der DDR zum 

Geltungsbereich des Grundgesetztes nach Artikel 23 des 

Grundgesetztes trat am 29. September 1990 in Kraft. Da-

mit lag die rechtliche Voraussetzung für die Wiedervereini-

gung vor. Seinen formalen Abschluss fand der Prozess der 

Wiedervereinigung eine Woche später am 3. Oktober 1990, 

dem offiziellen Beitritt der DDR zur Bundesrepublik. 
 

Die DDR endete somit. West- und Ostberlin wurden wieder 

vereint und es kamen mit Brandenburg, Sachsen, Sachsen-

anhalt, Mecklenburg-Vorpommern und Thüringen fünf neue 

Bundesländer zur Bundesrepublik Deutschland hinzu.  

ACHTUNG ZEITUMSTELLUNG 
 

Am Sonntag, 30. Oktober 2016 wir die Uhr um eine Stunde 

zurückgestellt und damit von Sommer- auf Winterzeit (bzw. 

Normalzeit). Die Zeitumstellung findet nachts um 3:00 Uhr 

statt. 
 

Die Zeitumstellung von Winter- auf Sommerzeit wurde in 

Deutschland 1980 eingeführt. Gründe waren u.a. die An-

passung an unsere Nachbarländer, welche so bereits vor-

gingen, sowie für eine bessere Nutzung des Tageslichts zur 

Einsparung von Energie. Die Bundesrepublik und die DDR 

führten die Sommerzeit gleichzeitig ein, was der Harmoni-

sierung der beiden 

Staaten diente.  
 

Durch die Verein-

heitlichung der un-

t e r s c h i e d l i c h e n 

Sommerzeitregelun-

gen in der Europäi-

schen Union wurde 

die Sommerzeit 

1996 in Deutschland um einen Monat verlängert. 
 

Die Regeln zur Zeitumstellung sind generell durch Gesetze 

bzw. Verordnungen festgelegt. Für die Umstellung gilt: Auf 

die Sommerzeit wird am letzten Sonntag im März umge-

stellt. Dazu wird die Uhr um 02:00 Uhr eine Stunde vorge-

stellt. Auf die Winterzeit wird am letzten Sonntag im Okto-

ber umgestellt. Dazu wird die Uhr um 03:00 Uhr eine Stun-

de zurückgestellt.  

 

NICHT ALLES WAS AN HALLOWEEN 

SPASS MACHT, IST AUCH ERLAUBT! 
 

„Süßes oder Saures“, rufen Kinder und Jugendliche am 31. 

Oktober und drohen, verkleidet als Hexen, Gespenster oder 

Monster, mit Streichen. Es gibt jedoch einige Dinge, die der 

Nachwuchs dabei niemals tun sollte – sonst drohen Geld-

strafen oder Gefängnis. 
 

Der Halloween-Abend am 31. Oktober: Für Kinder und Ju-

gendliche bedeutet das heute vermehrt Süßigkeiten und 

viel Spaß auf dunklen Straßen und in fremden Hausfluren. 

Doch manche Heranwachsende nutzen die gruselige Ver-

kleidung aus um in der Gruselnacht Straftaten und Sachbe-

schädigungen auszuüben. 
 

Beschmierte Wände, beschädigte Haustüren und niederge-

trampelte Vorgärten, verkratzte Autos oder zerstörte Gar-

tendeko sind heute leider keine Seltenheit mehr. Jugendli-

(Fortsetzung von Seite 2) 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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che hätten kleineren Kindern unter Androhung von Schlä-

gen in anderen Gemeinden ihre gesammelten Süßigkeiten 

weggenommen. Derartige Szenen sollten in Pleinfeld je-

doch nicht Einzug erhalten. 
 

Nach dem aus den USA übernommenen Brauch ziehen 

Kinder am Vorabend des Allerheiligenfestes von Haus zu 

Haus und stellen die Bewohner mit der Formel „Süßes oder 

Saures“ vor die Wahl zwischen einem bösen Streich und 

einer süßen Spende. „Doch nicht alles was Geistern Spaß 

macht, ist auch erlaubt!“ 
 

Nicht erlaubt sind z.B.: 

 Das Bewerfen von Hausfassenden oder Autos mit Eiern 

 Das Werfen von Steinen gegen Fensterscheiben oder 

durch Fenster 

 Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern 

 Das Hineinwerfen von brennenden Gegenständen in 

Briefkästen 

 Das Zerstören von Blumenbeeten 

 Das Beschmieren von Hauswänden 

 Das Auskippen von Mülltonnen 

 Das Bedrohen von Anwohnern an der Haustür (wenn die-

se keine Süßigkeiten oder Geld herausgeben) 

 Das Bestehlen anderer Kinder und Jugendlicher 

 Lärmbelästigung von Anwohnern 
 

Die genannten Taten sind keine Kavaliersdelikte. Bei Ran-

dalen, Sachbeschädigungen, Diebstählen oder Raub sieht 

der Gesetzgeber – für strafmündige Jugendliche ab 14 Jah-

ren – Freiheitsstrafen von bis zu zwei Jahren oder Geldstra-

fen vor, bei einer gemeinschädlichen Sachbeschädigung ist 

die Strafandrohung sogar noch höher. 
 

Nachdem es in den vergangenen Jahren immer häufiger zu 

Beschwerden gekommen ist, möchten wir bereits jetzt an 

Sie als Eltern und Erwachsene appellieren: Sie sind aufge-

rufen, Ihre Schützlinge ganz gezielt über mögliche Gefah-

ren und Konsequenzen aufzuklären und ihnen an Beispie-

len aufzeigen, wo ein Spaß endet und der Ernst beginnt. 

 

 

 

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES –  

REGION MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG  
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen: 
 

04.10.2016,  

08.11.2016, 06.12.2016 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg – Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay. („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch – 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden. 

 

BLUTSPENDE IN PLEINFELD 
 

Die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkonser-

ven wird von Jahr zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 

Spender mit dem Bedarf an Blut nicht mehr mithalten 

kann.  

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes ver-

anstaltet deshalb am  
 

Donnerstag, 27.10.2016 

in der Zeit von 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

wieder eine Blutspende in der Grundschule in Pleinfeld 

(Ringstraße 45). 

Der Blutspendedienst weist darauf hin: 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-

spendepass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass). 

(Fortsetzung von Seite 3) 
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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

LIEBE TOURISTIKER UND KOLLEGEN, 
 

gerne möchte ich mich Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist Laura Ell und seit dem 1. 

September 2016 unterstütze ich das 

Team der Kultur- und Touristinformation 

Pleinfeld. 
 

Ich habe soeben mein Masterstudium 

der Stadt- und Regionalentwicklung ab-

geschlossen, wobei ich seit einem knap-

pen Jahr halbtags beim Tourismusver-

band Fränkisches Seenland mitarbeite-

te und so bereits erste Erfahrungen in der Zusammenarbeit 

mit Vermietern und Urlaubsgästen sammeln konnte. 
 

Ich freue mich auf die zukünftige Zusammenarbeit mit 

Ihnen, den Bürgern und Leistungsträgern des Markts Plein-

feld sowie unseren Gästen, die ich herzlich in Pleinfeld will-

kommen heiße und ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen 

möchte.  
 

Herzlichst, 

Laura Ell 

 

UND NOCH EINE NEUE MITARBEITERIN… 
 

Seit Anfang August unterstützt Frau Ingrid Schleier das 

Team der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld sowohl in 

der Außenstelle in Ramsberg am Brombachsee als auch im 

Büro in Pleinfeld. 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER KULTUR

- U. TOURISTINFORMATION PLEINFELD AB 

NOVEMBER  
 

Ab November 2016 gelten die neuen Winteröffnungszeiten 

der Kultur- u. Touristinformation. Das Büro ist dann nur 

noch zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

Montag bis Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr und 

     13.30 bis 16.30 Uhr 
 

Freitag    09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Samstag, Sonn- u. Feiertage geschlossen 
 

Vom 24. Dezember 2016 bis 01. Januar 2016 bleibt die 

Touristinformation geschlossen. 
 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation Plein-

feld, Tel.: 09144/920070  

 

 

 

 

 

ECHT BROMBACHSEEER PRODUKTE IN DER 

KULTUR– UND  TOURISTINFORMATION  
 

Ab sofort erhalten Sie in der Kul-

tur- und Touristinformation Plein-

feld eine breite Produktpalette 

der ECHT BROMBACHSEER Ma-

nufaktur. Diese bietet eine Viel-

zahl edler Produkte, die aus Obst 

der vielen alten und jüngeren 

Gärten rund um Brombach- und 

Igelsbachsee hergestellt werden. 

Dabei liegt der Genossenschaft 

vor allem der Schutz und Erhalt 

der alten und überwiegend auf 

Hochstämmen wachsenden 

Kirschsorten am Herzen, die sich durch eine Vielzahl ver-

schiedener Aromen auszeichnet und deren unverwechsel-

barer Geschmack in den exklusiven Produktlinien der ECHT 

BROMBACHSEER dargeboten wird. 
 

Die Kultur- und Touristinformation bietet Ihnen ab sofort: 
 

Echt Brombachseer BergKirsch in der 0,375 Liter Flasche 
 

Echt Brombachseer BergApfel in der 0,375 Liter Flasche 
 

Echt Brombachseer Most in den Sorten:  

Bohnapfel mit Quitte in der 0,75 Liter Flasche 

Boskoop              in der 0,75 Liter Flasche 
 

Echt Brombachseer KirschRosé in der 0,75 Liter Flasche 
 

Echt Brombachseer KirschSenf im 100g Glas 
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das 

Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag: 09:30 - 11:30 Uhr 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen compu-

terlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Ge-

bühr von  

  1,50 EUR für Kinder 

  2,50 EUR für Erwachsene  

  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt  

  1,50 EUR für Kinder 

  3,00 EUR für Erwachsene 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben 

der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürger-

haus oder auch im Internet unter www.buecherei-

pleinfeld.de 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule 

oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche 

online ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von 

den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebü-

cherei zu recherchieren. www.pleinfeld.de/buecherei - 

„Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
 

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team! 

 

INFORMATION DER KULTUR- UND TOURIST- 

INFORMATION PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen  
 

Luna-Bühne Weißenburg 

Stadthalle Gunzenhausen 

Kreuzgangspiele in Feuchtwangen 
 

Zirkus Krone      6.bis 9. Oktober 2016  Gunzenhausen 

Hubert von Goisern & Band   7. Oktober 2016   Nürnberg 

Bernd Regenauer     8. Oktober 2016   Nürnberg 

Frau Müller muss weg.    15.Oktober 2016   Gunzenhausen 

Jakobsweg – Losfahren& erwartet werden 20.Oktober 2016   Hilpoltstein 

Starmentalist David Mitterer   21. Oktober 2016   Gunzenhausen 

Keller Steff      22.Oktober 2016   Treuchtlingen 

Gregorianika – In Medias Res   11. November 2016  Weißenburg 

Urban Priol – „Jetzt“    11. November 2016  Nürnberg 

Michl Müller      17. November 2016  Gunzenhausen 

Pasión de Buena Vista    19. November 2016  Gunzenhausen 

David Garrett      21. November 2016  Nürnberg 

Das Original Krimidinner    04. Dezember 2016  Abenberg 

Sebastian Reich & Amanda   21. Januar 2017   Gunzenhausen 
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de     TICKET-HOTLINE: 0 91 44/ 92 00 70 

http://www.reservix.de
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Pleinfelder Weihnachtsmarkt 2016 

Am 1. Adventswochenende, Samstag 26. November 

und Sonntag, 27. November 2016 findet wieder der 

beliebte Pleinfelder Weihnachtsmarkt statt.  

Um den Weihnachtsmarkt möglichst 

abwechslungsreich zu gestalten, suchen wir noch 

Aussteller, die den Markt mit ihrem Angebot ( z. B. 

Geschenkartikel, Bastelartikel, Näharbeiten, 

Kunsthandwerk, besondere Speisen- u. 

Getränkeangebote) bereichern.  

Anmeldungen sind noch bis spätestens zum 10. 

Oktober 2016 möglich! Später eingehende 

Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 

werden. 

Für Rückfragen zum bereits vorhandenen Angebot, 

Ablauf, Kosten, etc. steht Ihnen die Kultur- u. 

Touristinformation Pleinfeld jederzeit gerne zur 

Verfügung. 

 

Termin: 10. Oktober 2016 
 

 

An den  Absender: 

Markt Pleinfeld Verein/Firma: 
 ___________
____________________ 

Kultur- und Touristinformation 

Marktplatz 11
 Ansprechpart
ner:
 ___________
____________________ 

91785 Pleinfeld 

 Straße: 
 ___________
____________________ 

 

Fax: 09144/920060 PLZ; Ort: 
 ___________
____________________ 
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BEWOHNERAUSFLUG 

DES SENIORENHOFS 

PLEINFELD 
 

Am 07.09.16 und 14.09.16 

machten sich die Bewohner 

des Seniorenhofes auf zum 

gemeinsamen jährlichen Ausflug. Pünktlich um 13:00 Uhr 

hielt der „Adler“ aus Georgensgmünd auf dem eigens für 

diese Sonderfahrt 

e i n g e r i c h t e t e n 

Bahnhof vor dem 

Seniorenhof.  
 

Gut gelaunt, genos-

sen die Bewohner 

die schöne Fahrt 

durch die Gemeinde 

und entlang der 

Staatsstraße in 

Richtung Ramsberg 

am Brombachsee, zum Brombachsee. 
 

Den mehrstün-

digen Aufent-

halt am Yacht-

hafen nutzten 

die Bewohner 

zu einem klei-

nen Plausch bei 

Kaffee und Ku-

chen, zum Fla-

n i e r e n  a m 

St rand des 

Brombachsees 

oder einem kleinen Ausflug mit der Rikscha. 
 

Nach einem erlebnisreichen Nachmittag traten die Ausflüg-

ler mit dem Adler die Heimreise an und erreichten um ca. 

17:00 Uhr den „Bahnhof Seniorenhof“. 

 

GELDSEGEN FÜR KATH. KINDER-

TAGESEINRICHTUNG ST.  

FRANZISKUS PLEINFELD 
 

Kindergartenleiterin Jutta Kress, konnte sich zum Ende des 

Kindergartenjahres über einen Geldbetrag von 1.100 Euro 

für die Spielgeldkasse freuen. 
 

Beim, von Frau Güntner initiierten, Verkauf von Bratwurst-

semmeln, Popcorn, Kaffee und Kuchen beim B2 Outlet 

wurde, Dank der Kuchenspenden, den von der Metzgerei 

Buckl zum Sonderpreis zur Verfügung gestellten Bratwürs-

ten und der kostengünstigen Semmel der Bäckerei Klee-

berger, ein Erlös von 700 Euro erzielt.  
 

Aufgerundet haben dann die Firmen Grabmale Rohn, Inge-

nieurbüro Stefan Ritzer, Autohaus Brugger & Henning mit 

einer Spende, 

s o d a s s  a m 

Schluss diese 

stattliche Sum-

me von 1.100 

Euro entstand.  
 

A n s c h a f f e n 

möchte die Kita 

einen Pumpbrun-

nen für die Kin-

der. Sowohl die Kindergartenkinder als auch die Krippen-

kinder sollen künftig Spaß am selbstgepumpten Wasser 

haben. Dies wird im nächsten Sommer den Wasserspiel-

platz sehr bereichern. 
 

Herzlichen Dank 

 

BESUCH IN DER  

STAUDENGÄRTNEREI BOTANIK  
 

In diesem Jahr haben die Frauen des KDFB Pleinfeld bei 

der jährlichen Radtour die Kreisstadt Weißenburg in Bayern 

angepeilt. Nach einer gemütlichen Kaffeepause stand eine 

Führung durch 

d i e  S t a u -

dengärtnere i 

Botanik auf 

d e m  P r o -

gramm.  
 

Gärtnermeister 

Gerd Meyer 

führte in einem 

R u n d g a n g 

durch sein Reich und die Frauen erhielten viel Gärtnerwis-

sen und Tipps über biologischen Anbau, Schädlingsbe-

kämpfung und Düngung. In seinem Rundgang erläuterte 

der Betriebsinhaber über die Besonderheit seines Betrie-

bes, der Zucht von Maulbeerbäumen und Quitten. Die Frau-

en zeigten sich sehr beeindruckt von über 70 verschiedene 

M a u l b e e r -

baum-Sorten, 

die Gärtner-

meister Mey-

er mittlerwei-

le in seinem 

Betrieb züch-

tet und den 

Genuss der 

leckeren und gesunden Maulbeeren. Es gibt sogar eine 

Züchtung mit dem Namen „Pleinfelder Maulbeere“. 
 

 Neben Informationen über das Sortiment außergewöhnli-

cher und besonderer Pflanzen referierte der Gartenfach-

mann  auch über den Anbau von Quitten und zeigte dazu 

verschiedene Züchtungen und die Verwendung der Quitten-

früchte. 
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ALTKLEIDERSAMMLUNG DER  

KOLPINGSFAMILIE  
 

Am Samstag, 08.10.2016, ab 8:00 Uhr führt die Pleinfelder 

Kolpingsfamilie wieder ihre jährliche Altkleidersammlung 

durch. Un-

terstützt von 

vielen fleißi-

gen Mitglie-

dern hoffen 

wir, dass ein 

gutes Ergeb-

nis erzielt 

wird. 
 

Gesammelt 

wird in Plein-

feld, Allmannsdorf, Hohenweiler, Mischelbach und Klein-

weingarten. 
 

Bereits am Freitag, den 07.10.2016 wird in den Ortsteilen 

Ramsberg am Brombachsee, St. Veit, Stirn und Walting 

jeweils ein Fahrzeug an der Kirche stehen. Dort können Sie 

in der Zeit von 18:00 bis 18:30 Uhr Ihre Altkleider, Schuhe 

und dergleichen abgeben.  
 

Ein herzliches Dankeschön gilt all denen, die durch die Be-

reitstellung ihrer Altklei-

der unsere Sammlung 

unterstützen. Der Erlös 

wird teilweise für die örtli-

che Vereinsarbeit ver-

wendet. Vor allem wer-

den regelmäßig soziale 

Projekte finanziell unter-

stützt. 
 

Wir sagen auch vielen 

Dank den Firmen Erhard, Hueber und Mory, sowie den Kol-

pingmitgliedern Bräunlein, Künel und Mühling, die kosten-

los Fahrzeuge zur Verfügung stellen.  

 

KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS 

IN DORSBRUNN 
 

Im Monat September begrüßen wir das neue Kindergarten-

jahr. 
 

Angekommen, haben sich die Kinder und unsere diesjähri-

ge Praktikantin Vanessa in der neuen Gruppenzusammen-

setzung orientiert und gefunden. 
 

So konnten wir sogleich mit einem besonderen Highlight 

starten. 

‚Mutter Erde nährt uns -  alles was wir brauchen, wächst in 

unserem Umfeld!‘ 
 

„Die Kartoffel“ 

Mit unseren selbstbedruckten Papiertüten machten wir uns 

auf den Weg zum Kartoffelacker der Familie Maurer. Nach 

einer freudigen Begrüßung führten wir gemeinsam ein 

Sachgespräch über die Kartoffel.  

Die Aussage der Kinder: „Die Kartoffel braucht zum Wach-

sen den Gott, den Bauern und die Erde“ rührte Herrn Mau-

rer sehr. 

Nachdem die Kinder die Ackererde gefühlt und erkundet 

haben, ging es mit juhzen ans Kartoffel rodern. 

 

Mit Staunen klaubten wir danach die Kartoffeln und jedes 

Kind durfte seine mitgebrachte Tüte füllen. 

Nach getaner Arbeit setzten wir uns alle am Acker zusam-

men und ließen uns die extra vorbereiteten heißen Pellkar-

toffeln der Familie Maurer schmecken. 

 

Die Kartoffelernte ist der Einstieg zu unserem gemeinsa-

men wöchentlichen Kochtag. In nächster Zeit gibt es erst-

mal viele Kartoffelgerichte, die sich die Kinder selbst aus-

suchen und mit Unterstützung zubereiten. 
 

Such dir einen Topf, 

gib hinein ein Teilchen Mut, 

eines Fantasie und eines Lust, 

ein weiteres Kreativität 

und ein ganz großes Freude und Liebe 

zu dem, was du tust! 

Mit diesen Zutaten im Herzen 

wird jedes Gericht für sich ein Gedicht! 
 

Es grüßen die Kiga-Kinder und Team aus Dorsbrunn 
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MILCH-UND MEHLSPEISEN – 

SÜßES MACHT GLÜCKLICH 
 

Der Katholische Frauenbund lädt herzlich 

zu einem praktischen Vortrag mit Kost-

proben mit dem Thema:  

Milch- und Mehlspeisen – Süßes macht 

glücklich 

ein.  
 

Referentin Brigitte Reithmeier vom Ver-

braucherservice zeigt verschiedene Re-

zepte für alle, die gerne leckere Süßspei-

sen und einen kleinen aber feinen Nach-

tisch mögen. Die Veranstaltung findet am 

Dienstag, den 11. Oktober im Katholi-

schen Pfarrheim statt und beginnt um 

19.00 Uhr. Es ist ein kleiner Unkostenbei-

trag fällig. Aufgrund der Kostproben ist 

eine Anmeldung  unter Tel. 1505 bzw. 

1431 erforderlich.  



 

SEITE 34  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

 



 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 35 

 

NEUER NIEDERKLETTERGARTEN AM  

CAMPINGPLATZ EINGEWEIHT  
 

Am Freitag, 12.08.2016, 

wurde unter den Augen 

vieler neugieriger Kinder 

und Erwachsener der 

neue Niederklettergarten 

am Waldcamping am 

Brombachsee eröffnet. 

Nach vielen Jahren hatte 

der alte Spielplatz ausgedient und nun wurde es Zeit für 

eine neue Attraktion. Mit verschiedensten Balancierbalken, 

Brücken und Seilen bis hin zu einem 2m hohen Vogelnest 

kann der Campingplatz nun mit einem neuen Highlight Kin-

der und Jugendliche jeden Alters begeistern.  
 

Nach einer langen 

Planungsphase und 

einer 8 wöchigen Um-

setzungsphase hatten 

die Inhaberin des 

Waldcamping am 

Brombachsee, Susan-

ne Fügl, und der 1. 

Bürgermeister des 

Marktes Pleinfeld, Markus Dirsch, die Ehre, dem Warten 

ein Ende zu bereiten.  
 

Wir wünschen allen un-

seren Gästen viel Spaß 

und einen erholsamen 

Urlaub auf unserem 

Campingplatz in Plein-

feld!  
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Mi., 28.09.2016—

So., 02.10.2016 
Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter 

Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 01.10.2016 

19:30—01:00 Uhr 
Wies`n Party auf See 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 01.10.2016— 

So., 02.10.2016 
Zwetschgenmännla Bootsklassen: Opti A (RR), Opti B 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

So., 02.10.2016 

ab 11:00 Uhr 

Oktoberfest 

 im Sonnenhof 

Gleichzeitig mit dem Ausklingen des Oktoberfes-

tes auf der Münchner Wies´n feiern wir auch im 

Sonnenhofer Biergarten unser Oktoberfest in 

guter alter Bayerischer Tradition, mit ´ner zünfti-

gen Maß, Schwein am Spieß und bayerischem 

Brauchtum. Und weil am nächsten Tag der 3. 

Oktober ist und niemand arbeiten muss, feiert 

es sich gleich doppelt so schön.  

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Mo., 03.10.2016 Absegeln Klasse: Yardstick 
Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Mo., 03.10.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Feiertagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 05.10.2016 

um 09:00 Uhr 
Senioren Ausflug 

Seniorenausflug ins Blaue mit dem Bus ab dem 

Lauterbrunnenweg. Anmeldung bitte unter 

09144 / 1768.  

Pleinfeld,  

Lauterbrunnenweg 

Fr., 07.10.2016 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de.  

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 07.10.2016 

19:30—-01:00 Uhr 

Dinner Krimi 

„Mord an Bord“ 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 08.10.2016 

19:30—01:00 Uhr 

Dinner Krimi  

„Mord an Bord“  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 09.10.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 
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Änderungen vorbehalten! Nähere Information zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie in der  

Kultur– und Touristinformation Pleinfeld,  Tel. (0 91 44) 92 00-70 oder im Internet unter www.pleinfeld.de 

Impressum 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei Arbeits-

plätze und Ausbildungsplätze, sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück. Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax (0 91 44) 92 00-50 , www.pleinfeld.de, E-Mail: mail@pleinfeld.de  

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: 1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld Markus Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Fr., 14.10.2016 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 15.10.2016 

19:30—01:00 Uhr 
Kirchweih auf See 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 15.10.2016— 

So., 16.10.2016 
Trichter-Regatta Bootsklasse: Europe (RR) (15.10 + 16.10) 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Sa., 15.10.2016— 

So., 16.10.2016 
Catamaran-Cup 

Bootsklassen: Nacar, Prindle (RR), Topcat K1, 

K2, K3 (RR), Hobie 14 (RR), Formula 18 (RR), 

Katam. Off. KI (Texel) int. Moth 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

So., 16.10.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 21.10.2016 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 21.10.2016 

ab 19:30 Uhr 

Ü30 Disco Party - Rock 

the boat 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 23.10.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Do., 27.10.2016 

16:30—20:30 Uhr 
Blutspende Blutspendetermin in der Grundschule Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Grundschule 

Fr., 28.10.2016 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 29.10.2016— 

So., 30.10.2016 

15:00—17:00 Uhr 

Museumswochenende 
mit Schnupperführung um 15:00 Uhr. (Im Ein-

trittspreis enthalten). 

Pleinfeld,  

Heimat– und Brauereimuseum 

So., 30.10.2016 

09:30-12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 



DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten-  und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

Bücherei 92 75 14 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

ZAHNÄRZTE  Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Pflegedienst Altmühlfranken  0176 42078552 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE   K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN  Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

  Alte Post Apotheke  94 11 1 


